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Die Gen4 sind die Kinder der von Chiara Lubich gegründeten Fokolar-Bewegung

Tanta gente voleva conoscere e ascoltare Gesù, avevano 
capito che era una persona importante. Molti credevano che 
fosse Lui quel Re potente e forte che aspettavano da anni 
perché li liberasse da chi li comandava. 

Zwei Kinder aber sind allein und abseits. Die Gen4 
unterbrechen ihr Spiel und fragen sich: „Warum laden wir 
sie nicht ein mit uns zu spielen?“ Alle sind einverstanden. 
Giulio und Filippo gehen zu ihnen und fragen sie: „Spielt ihr 
mit uns?“

Die Gen4 von Mailand machen ihr Treffen. Auch jetzt beim 
Spiel helfen sie sich gegenseitig, damit Jesus immer in ihrer 
Mitte ist. Das Wetter ist schön und viele andere Gruppen von 
Kindern spielen.

So geht es auch uns, wenn wir einander lieben und wir die 
Gegenwart von Jesus unter uns spüren: wir würden am 
liebsten nie weggehen! Mit unserer Liebe bringen wir dieses 
Licht zu vielen, damit das Reich Gottes überall in der Welt 
aufleuchte!

Und was geschieht? Das Gesicht von Jesus wird leuchtend 
wie die Sonne, seine Gewänder weiß wie das Licht. Es 
erscheinen Elias und Moses, die mit Jesus sprechen. „Herr, 
es ist schön für uns hier zu sein! ruft Petrus aus, ich baue drei 
Zelte für Euch!“

Jesus sprach oft zu seinen Aposteln über das Reich seines 
Vaters, von dem er gekommen war. Aber es war nicht leicht 
sich vorzustellen, was das bedeutet. So nimmt Jesus eines 
Tages Petrus, Jakobus und Johannes mit sich auf  einen Berg.

„Herr, es ist schön für uns hier zu sein.“ (Mt 17,4)

Wie schön ist es mit Jesus zusammen zu sein!
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